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2027 Nominierungskriterien für den Perspektiv- Nachwuchs- 

und Talentkader des Deutschen Turner-Bundes 

Fachgebiet: Turnen Männer / Junioren 

 

Dem Deutschen Turner-Bund stehen insgesamt bis zu 35 Kaderplätze im 

Bundeskader (Olympia-, Perspektiv- und Nachwuchskader 1 – OK, PK, NK1) für das 

Fachgebiet Turnen Männer zur Verfügung. Die Zugehörigkeit zu einem Bundeskader 

muss in jedem Jahr durch den DOSB bestätigt werden.  

Zur Kaderzugehörigkeit im OK, PK oder NK1 ist die deutsche Staatsbürgerschaft 

erforderlich.  

Alle Bundeskaderathleten werden zum 01.01.2027 vom Lenkungsstab (Vorstand 

Sport, Cheftrainer, Bundestrainer Nachwuchs, Aktivensprecher, Mitglied für Leistungs- 

und Nachwuchsförderung, Mitglied für Wissenschaft und Lehre) auf Vorschlag des 

Cheftrainers bzw. des Bundestrainers Nachwuchs nominiert. Der Kaderstatus gilt 

grundsätzlich bis zum 31.12.2027. In begründeten Einzelfällen müssen sich einzelne 

Athleten einer Leistungsüberprüfung mit entsprechender Zielvorgabe zum Halbjahr 

unterziehen. 

 

I. Perspektivkader - PK (Jg. 2009/10) 

In den Perspektivkader des DTB werden grundsätzlich Athleten mit Finalpotenzial für 

die nächsten Olympischen Spiele und/oder Medaillen- und Finalperspektive für die 

darauffolgenden Olympischen Spiele nominiert. Außerdem werden Athleten 

aufgenommen, die eine Leistungsperspektive haben, im aktuellen Zyklus in den 

Olympiakader aufzusteigen.  

Nominierungskriterien 

Grundsätze der Nominierung 

• Ausschlaggebend ist der erbrachte Leistungsnachweis. 

• Training oder angestrebter Wechsel an einen anerkannten Bundesstützpunkt 

(Ausnahmen sind durch den Lenkungsstab zu beschließen) 

• mit dem DTB abgestimmte Duale Karriere 

• Im Dezember wird auf Beschluss des Lenkungsstabes (LS) der vollständige 

Kaderkreis für das Folgejahr bekanntgegeben. Nach den DJM können bereits 

erste Kaderturner für das Folgejahr nominiert werden.  
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Erfolgsabhängige Nominierungskriterien 

• Teilnahme an den Junioren-Europameisterschaften (JEM) an mind. 4 Geräten 

unter den Top 3 Mannschaften oder Turner im Mehrkampffinale (TOP 10) oder 

Finale (TOP 3). 

• Teilnahme an den Olympischen Jugendspielen (YOG) unter den Top 8 

Mannschaften oder Turnern unter den Top 16 im Mehrkampffinale. 

 

Orientierungswerte für den P-Kader Junioren 

Zur Kadernominierung 2027 gelten die folgenden Orientierungswerte in der D- und 

F-Note in den kaderrelevanten Wettkämpfen: 

Jahrgang AK D-Note F-Note 

2010 16 
26,0 74,50 

2009 17 

Kaderrelevante Wettkämpfe 

Es gelten die gleichen kaderrelevanten Wettkämpfe wie für den Nachwuchskader 1. 

 

II. Nachwuchskader 1 (Jg. 2009 bis 2013) 

Grundsätze der Nominierung 

• Ausschlaggebend ist der erbrachte Leistungsnachweis.  

• In der AK 13/14 sind die Pflicht- und Kürergebnisse, in den AKs 15/16 bzw. 

17/18 sind beide Kürresultate der DJM das für eine Kadernominierung relevant. 

• Training oder angestrebter Wechsel an einen anerkannten Bundesstützpunkt 

(Ausnahmen sind durch den Lenkungsstab zu beschließen) 

• mit dem DTB abgestimmte Duale Karriere 

• Im Dezember wird auf Beschluss des Lenkungsstabes (LS) der vollständige 

Kaderkreis für das Folgejahr bekanntgegeben. Nach den DJM können bereits 

erste Kaderturner für das Folgejahr nominiert werden. 

 

Erfolgsabhängige Nominierungskriterien 

• Teilnahme an den Junioren-Europameisterschaften 

• Teilnahme an den Olympischen Jugendspielen 

• Direkte Qualifikation für den U18 Länderkampf „5-ways“ 

• Direkte Qualifikation für den U16 Länderkampf „5-ways“ 

• Direkte Qualifikation für den U18 Länderkampf „4-ways“ (nicht für Jg. 2009) 
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Orientierungswerte für den Nachwuchskader 1 

Zur Kadernominierung 2027 gelten die folgenden Orientierungswerte in der Kür für 

die D- und F-Note in den kaderrelevanten Wettkämpfen: 

Jahrgang AK D-Note F-Note 

2012/13 14/13 20,0 71,0 

2011 15 21,5 72,0 

2010 16 22,5 72,5 

2009 17 23,5 73,5 

Kaderrelevante Wettkämpfe 

➢ DJM (1. JEM-Qualifikation) 26.-28.06. Schwäbisch Gmünd 

• AK 13/14 Auswertung Pflicht- und Kürwettkampf 

• AK 15/16 und 17/18 Auswertung der Kürwettkämpfe 

➢ Junior Team Cup (2. JEM-Qualifikation) 03.07. Berlin 

➢ U18-LK „4-ways“ 18.07. Linz (AUT) 

➢ U18-LK „5-ways“ 24.07. Kienbaum (GER) 

➢ JEM 19.-23.08. Zagreb (CRO) 

➢ Qualifikations-WKs und YOG n.n. n.n. 

➢ Deutschlandpokal 30.10.-01.11. Herbolzheim 
• AK 13/14 und AK 15-18 Auswertung der Kürwettkämpfe 

➢ Qualifikations-WK für U16 LK „5-ways“ 15.11. Kienbaum 

➢ U16-LK „5-ways“ 21.11. FRA n.n. 

➢ NK1 KLD (letzte Qualifikationsmöglichkeit) 02.-04.12. Kienbaum 

• Bestandteile: Technische Grundlagen AK 15-18 (30 Pkt.), Kürwettkampf (siehe 

Orientierungswerte), WES-Abnahme (D-Teile und schwieriger; Sprung ≥ 4,4 

Pkt.), die nicht Bestandteil der Übungen des Kürwettkampfes sind – 40 Pkt.), 

Athletischer Test (AK 17/18 – 75 Pkt.) => Orientierungen zur Kadernominierung 

• Die Teilnahme an der NK1 Qualifikation ist durch die LTVs oder Stützpunktleiter 

beim Bundestrainer Nachwuchs (BT Nw) anzumelden. Im Vorfeld der 

Kaderüberprüfung am 03.12. müssen alle Turner ihre geplanten D-Werte für 

den Mehrkampf spätestens bis 22.11. mit Video beim Bundestrainer 

Nachwuchs einreichen. Startberechtigung besteht bei maximal einem Punkt 

unter der entsprechenden D-Wert-Orientierung. 

• Der DTB trägt keine Kosten für Anreise und Unterkunft. 
 

Nach der NK1 Qualifikation wird auf Beschluss des Lenkungsstabes der 

vollständige Kaderkreis für das Folgejahr bekanntgegeben.  
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III. Nachwuchskader 2 - NK 2 (Jg. 2012 bis 2014) 

Grundsätze der Nominierung 

• Ausschlaggebend ist der erbrachte Leistungsnachweis.  

• Bei den DJM sind Pflicht- und Kürergebnis für die Kadernominierung relevant. 

• Die erfolgreiche Teilnahme am Kadernominierungstest vom 26.-28.02.2026 in 

Kienbaum ist verpflichtend. 

• Im Dezember wird auf Beschluss des LS der vollständige Kaderkreis für das 

Folgejahr bekanntgegeben. Nach den DJM können bereits erste Kaderturner 

für das Folgejahr nominiert werden. 

Kaderrelevante Wettkämpfe 

➢ DJM      26.-28.06. Schwäbisch Gmünd 

• AK 12 und AK 13/14   Auswertung Pflicht- und Kürwettkampf 

➢ Deutschlandpokal    30.10.-01.11. Herbolzheim 

• AK 13/14     Auswertung Kürwettkampf 

• AK 12     Auswertung Pflichtwettkampf AK 11/12 

 

IV. Talentkader - TK (Jg. 2015 bis 2017) 

Grundsätze der Nominierung 

• Ausschlaggebend ist der erbrachte Leistungsnachweis beim Deutschlandpokal 

• Die erfolgreiche Teilnahme am Kadernominierungstest vom 26.-28.02.2026 in 

Kienbaum ist verpflichtend (außer AK 9). 

• Im Dezember wird auf Beschluss des LS der vollständige Kaderkreis für das 

Folgejahr bekanntgegeben. 

Kaderrelevanter Wettkampf 

➢ Deutschlandpokal    30.10.-01.11. Herbolzheim 

• AK 11     Auswertung Pflichtwettkampf AK 11/12 

• AK 9/10     Auswertung Pflichtwettkampf 

Anforderungen Kadertest für NK 2 und TK  

Die erfolgreiche Teilnahme am Kadernominierungstest (26.-28.02.2026) in Kienbaum, 

mit Technischen Grundlagen und Athletischem Test (Erfüllung der Anforderungen laut 

Tab.“ Orientierungsleistungen beim Kadertest“), ist verpflichtend. Bei Nichtteilnahme 

aus gesundheitlichen Gründen ist ein ärztliches Attest zum Testzeitpunkt einzureichen. 

Nur für diese Turner besteht die Möglichkeit an einem Nachtest teilzunehmen. Der 

Nachtest ist spätestens zum 03.12.26 in einem überregionalen Test mehrerer 

Landesturnverbände (LTV´s) in Abstimmung mit dem BT Nw durchzuführen. 
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Orientierungsleistungen beim Kadertest 

AK Test im Frühjahr Test im 2. HJ 

10 33% 38% 

11 36% 41% 

12 40% 45% 

13 31% 36% 

14 35% 40% 

Technische Grundlagen [TGL, Relevanz 60%] und Athletische Tests [AT, Relevanz 40%] 

Rechenbeispiele: 
TGL 42 von 84 Pkt. = 50%, AT AK 9/10   90 von 200 Pkt. = 45%: GESAMT: 50%*0,60 + 45%*0,40 = 48% 
TGL 42 von 84 Pkt. = 50%, AT AK 11/12 74 von 185 Pkt. = 40%: GESAMT: 50%*0,60 + 40%*0,40 = 46% 

 

V. Weitere Bestimmungen 

1. Mit dem Start bei allen Wettkämpfen ab nationaler Ebene unterliegen alle Turner 

den Anti-Doping Bestimmungen und es können im Rahmen der Wettkämpfe 

Dopingkontrollen stattfinden. 

2. Die sportmedizinische Untersuchung sowie die Finanzierung der Lehrgänge des 

DTB sind für die NK 2 und TK durch die LTV´s zu gewährleisten (Bund-Länder-

Vereinbarung). 

3. Turner des TK werden im Landeskader der LTV´s geführt. 

4. Alle Turner werden zum Stichtag der Kadernominierung (01.01. des Jahres) dem 

Haupttrainingsstandort (über 50% des Heimtrainings) zugeordnet. Darunter 

fallen die Zuordnung zum Bundesstützpunkt und angegliedertem Olympiastütz-

punkt. Die Zuordnung zum LTV erfolgt in der Regel über das Erststartrecht und 

nicht zwingend über den Haupttrainingsstandort. 

5. Für die Kaderbereiche Perspektiv-, Nachwuchs- und Talentkader kann der 

BT Nw bis zu 3 Turner ohne Leistungsnachweis, aber mit perspektivischer 

Leistungsprognose, für den jeweiligen Kaderbereich beim Lenkungsstab zur 

Nominierung beantragen. Voraussetzung hierfür ist eine sportfachliche 

Begründung für den fehlenden Nachweis sowie die positive Einschätzung der 

perspektivischen Leistungsentwicklung. 

 

 

Frankfurt/Main, Februar 2026 

Lenkungsstab Turnen Männer 


